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Kapitän Hinrichs kritisiert: Deutsche
Hockey-Herren verpassen WM-Ticket!

Die deutschen Hockey-Herren verlieren in Berlin 0:2 gegen
Spanien und verpassen die WM-Qualifikation für 2026.

Berlin, Deutschland - Am vergangenen Sonntag mussten die
deutschen Hockey-Herren eine bittere Pille schlucken: Mit einer
0:2-Niederlage gegen Spanien in der FIH Pro League in Berlin
verpassten sie die vorzeitige Qualifikation für die
Weltmeisterschaft 2026. Dieses unerfreuliche Ergebnis wird
besonders schmerzlich empfunden, denn die Herren beendeten
die Liga lediglich als Tabellenvierter und schafften es nicht, sich
unter die besten drei Teams zu platzieren, die sich direkt
qualifizieren können. Wie Süddeutsche berichtet, war es nicht
das erste Mal, dass die Mannschaft in dieser Woche gegen
Spanien das Nachsehen hatte. Bereits am Samstag verloren sie
im Penaltyschießen mit 0:3 – ein weiterer Tiefschlag für das
Team und die Anhänger.

https://www.sueddeutsche.de/sport/turnier-in-berlin-hockey-herren-verpassen-wm-ticket-in-der-pro-league-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-250629-930-733326


Mit dem Blick auf die bevorstehende Heim-EM im August in
Mönchengladbach bleibt jedoch ein Lichtblick: Ein weiterer WM-
Platz wird dort vergeben. Kapitän Teo Hinrichs äußerte nach der
Niederlage, dass das Team strategisch nicht clever genug
agierte, was am Ende den Ausschlag gab. In der Theorie ist das
Team stark, es stellt schließlich die Auswahl deutscher
Spitzenspieler im Hockey und repräsentiert den Deutschen
Hockey-Bund (DHB) auf internationaler Bühne, wie Wikipedia
anmerkt.

Die Damen als Lichtblick

Während sich die Herren also mit einem klaren Mangel an Erfolg
konfrontiert sahen, zeigen die Damen aus Deutschland eine
andere Tendenz. Sie hatten sich bereits als zweiter der
vergangenen Pro-League-Saison für die WM qualifiziert. In einem
spannenden Match konnten sie ihren Klassenverbleib sichern
und gewannen gegen England mit 4:2. Kapitänin Lisa Nolte und
Stine Kurz bewiesen einmal mehr, dass sie in entscheidenden
Momenten liefern können, indem sie die Tore durch Strafecken
erzielten.

Nach der letzten Saison beendeten die Damen die Liga als
Tabellensiebte, was sie immerhin vor England und Indien
platzieren konnte. Am kommenden Montag soll bereits der
Kader für die Europameisterschaft nominiert werden. Ein kleiner
Erfolg, der in der aktuellen Situation der Herren umso mehr
glänzt.

Ein Blick in die Zukunft

Die bevorstehenden Ereignisse werfen trotzdem schon ihre
Schatten voraus. Die 2026 Men’s Ice Hockey World
Championships, die in Zürich und Fribourg in der Schweiz
stattfinden, sind ein weiteres Highlight, das die Fans aufhorchen
lässt. In der aktuellen Krise des deutschen Hockeys bedarf es
eines kühnen Schrittes, um in internationalen Wettbewerben
konkurrenzfähig zu bleiben. Wichtig ist auch, dass Teams, die

https://de.m.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Hockeynationalmannschaft_der_Herren


nicht mehr Teil der IIHF sind, wie Russland und Belarus, keinen
Zugang zu diesen Turnieren haben, was dem Wettbewerb eine
andere Dimension verleiht, wie auf Ice Hockey Fandom zu
lesen ist.

Insgesamt bleibt zu hoffen, dass die deutschen Hockey-Herren
die Lehren aus diesen Rückschlägen ziehen und sich bei der
nächsten Chance, die Heim-EM, besser präsentieren können.
Das deutsche Hockey hat eine stolze Geschichte und muss nun
anknüpfen, um wieder in die vorderen Reihen zurückzukehren.
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